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ine große und erfolgreiche EHotelkette zeigte wieder 
einmal ihr persönliches Ge-
sicht.

So fanden sich zum regen Aus-
tausch der Bürgermeister von 
Alanya, Hasan Sipahioğlu, die 
Eigentümerin der MARITIM Ho-
tels, Dr. Monika Gommolla, 
und der Geschäftsführer der 
Auslandshotels, Manfred 
Schärdinger, in Alanya ein.

ner über die vergan-
gene Saison 2008. 

Natürlich hat jeder 
aus seiner Position 
eine andere Sicht 
der Dinge. 

Der Erfolg in Alanya 
bestätigt die gute Ar-
beit des Hoteldirek-
tors Will Schwarzen-
barth und lässt hoff-
nungsvoll in die Zu-
kunft schauen. 

So soll diese Winter-
saison die letzte 
sein, in der das Ho-
tel zweitweise ge-

In der Planung stand der Be-
schlossen ist. Ab 

such der drei MARITIM Ho-
2009 wird das MARI-

tels an der türkischen Küste. 
TIM Club Hotel 

Am 26.09.2008 wurde der Be-
Alantur ganzjährig 

such aus Deutschland im MA-
geöffnet sein. Ganz 

RITIM Club Hotel Alantur stellen die Hotelliers die Fra-auf Erfolgskurs eingestellt 
willkommen geheißen. ge an den Bürgermeister Ha-

san Sipahioglu, was sie in ih-
rer Funktion für Alanya tun 
könnten. Die Sicht des Bür-
germeisters ist nicht ganz so 
offen für Neues. Er möchte 
die vorhandenen Hotels wei-
ter verbessern, anstatt neue 
zu bauen. 

Der Bürgermeister denkt da-
bei auch an die Geschäftsleu-
te Alanyas. Die Gäste sollen 
die Stadt entdecken und 
mehr aus den Hotels heraus-
kommen.

Auch Manfred Schärdinger 
ist der Ansicht, dass man Ver-

Wer die Führungsspitze des 
traditionell geführten Fami-
lienunternehmens kennen-
gelernt hat, begreift, das die 
verbindliche persönliche Art 
der Geschäftsleitung auf die 
Mitarbeiter der Hotels aus-
strahlt. 

Trotz der Größe des schicken 
Hotels, muss man auf den 
persönlichen und menschli-
chen Kontakt nicht verzich-
ten. Gerade das wissen die 
vielen Stammgäste des Hau-
ses besonders zu schätzen 
und kommen gerne wieder.
Allgemeine Zufriedenheit 
zeigten die Gesprächspart- änderungen, wenn sie denn 

anstehen und sofern sie ge-
wünscht sind, Schritt für 
Schritt durchführen sollte.

Insgesamt kann man von ei-
nem erfolgreichen Aus-
tausch an Meinungen und In-
formationen sprechen. Unge-
zwungen vergrößerte sich 
die nette Runde, und es hat 
die Mitarbeiter der Prima 
Türkei besonders gefreut, 
die Spitze der Hotelkette ein-
mal persönlich kennen zu ler-
nen.

Angelika Kammer

Hoher Besuch im MARITIM 
Club Hotel Alantur

spräch mit der Klinik die Leserbrief
Auskunft erteilt, ich er-
hielte die Rechnung dann Zum Thema Betrug an deut-
zugestellt, wenn ich nach-schen Urlaubern kann ich 
weisen könnte, dass der folgendes Erlebnis bei-
Rechnungsbetrag von mei-fügen, das meiner Familie 
nem Konto abgebucht wor-während eines Ferienauf-
den sei. Also waren alle enthalts im Club Voyage 
Zusagen in der Zeit unse-Sorgun passierte und An-
res Aufenthalts In Ihrer lass für das folgende Fax 
Anlage, die Rechnung zuzu-an den Club war:
stellen, nichts anderes Rolf Reinhardt; Aufent-
als Lügen. halt in Ihrem Club vom 
Den geforderten Nachweis 19.08. - 02.09.2008 in 
der Belastung der Rech-Zimmer Nr. 2040; Kranken-
nung auf meinem Konto ha-hausaufenthalt meines 
be ich sofort per Fax ge-Sohnes im Sevgi Hastanesi 
genüber dem Krankenhaus vom 29.08. – 01.09.2008
geführt. Trotzdem wurde Sehr geehrter Damen und 
die Rechnung nicht zuge-Herren, während unseres 
stellt. Eine nochmalige Urlaubs bei Ihnen musste 
telefonische Rückfrage unser Sohn (11 Jahre) we-
nach zehn Tagen  wegen gen einer akuten Blind-
der Rechnung führte zu ei-darmentzündung im Kran-
ner erstaunten Redaktion kenhaus Sevgi Hastanesi 
des bereits angeführten in Side operiert werden. 
Lügners "Ali": "Was, die Die Einweisung dahin er-
haben Sie noch nicht, folgte durch Ihren Club-
dann müsse man diese eben arzt. 
nochmals aus dem Archiv 
holen und mir zustellen." Die Operation ist fach-
Meine Aufforderung im Rah-lich einwandfrei er-
men dieses Gespräches, folgt. Für die Entlassung 
die Rechnung bis zum wurde die Bezahlung des 
Abend dieses Tages mir zu-Honorars von rund EUR 
zufaxen, blieb dann wie-4.900,00 zur Bedingung ge-
der erwartungsgemäß ohne macht. Dieser Betrag wur-
Ergebnis. Meine Schluss-de auch gezahlt. Mein Ver-
folgerung habe ich dann langen nach der Rechnung 
der Klinik zugefaxt. Und wurde von einem freundli-
die in diesem Fax be-chen aber mit falscher 
zeichneten Schritte habe Zunge redenden Überset-
ich zwischenzeitlich zer Ali mit dem Hinweis 
auch in die Wege gelei-quittiert, diese sei noch 
tet. nicht geschrieben und wür-

de am Abend des Entlas-
Da auch Sie in diesem sungstags in den Club ge-
schändlichen Spiel mit bracht. Diese Zusage wur-
den Ängsten von Urlaubern de aber nicht eingehal-
um die Gesundheit Ihrer ten, was mich zu einem An-
Angehörigen eine zumin-ruf in der Klinik veran-
dest zwielichtige Rolle lasste, in dem ich als 
spielen, will ich Ihnen letzten Termin für die 
mit diesem Fax den Spie-Vorlage der Rechnung den 
gel mit der Frage vorhal-nächsten Tag um 9 Uhr  
ten, ob Sie sich darin nannte. 
noch erkennen können? Je-
denfalls gratuliere Ih-An diesem nächsten Tag – 
nen zu Ihren Geschäfts-das war der Tag unserer Ab-
partnern, hier der von Ih-reise – kam ein weiterer 
nen empfohlenen Klinik.Anruf der Klinik mit der 
Ich komme seit mehr als 20 Zusage an die Rezeption 
Jahren als Urlauber in des Clubs, die Rechnung 
die Türkei und stelle nun-bis spätestens 12 Uhr in 
mehr fest, dass es das vor-den Club zu bringen. 
mals so gastfreundliche Offensichtlich hatte man 
Land nicht mehr gibt. Ich von Seiten des Clubs der 
werde dieses Land nicht Klinik mitgeteilt, dass 
mehr betreten und im Rah-wir um 14 Uhr unseren Tran-
men der mir gegebenen Mög-sit zum Flughafen haben 
lichkeiten für eine "ad-werden. Die Zusage der 
äquate Werbung" für Rei-Klinik sollte damit nur 
sen in das vormals so gast-verhindern, dass wir am 
freundliche Land Türkei Morgen unserer Abreise in 
sorgen. Side noch entsprechend ak-
Noch eine Anmerkung zum tiv werden, was natürlich 
Schluss: Die mir in Side nach erfolglosem Ver-
mit rund EUR 4.900,00 be-streichen des Lieferter-
rechnete Blinddarmopera-mins für die Rechnung um 
tion für meinen Sohn kos-12 Uhr nicht mehr möglich 
tet im "Niedriglohnland war.
Deutschland” rund EUR  
2.100,00. Das als Beitrag Ein schändliches und un-
zur Sendung des RTL und würdiges Spiel, das hier 
als weiteren Beleg für mit Urlaubern gespielt 
den Umgang unserer "tür-wurde und das selbst auf 
kischen Freunde” mit uns einem türkischen Basar 
Deutschen. Gott bewahre, nicht seines Gleichen fin-
dass so ein Land Zugang den dürfte. 
zur Europäischen Ge-Was die angeführten Zusa-
meinschaft findet. Man gen für einen Wert hat-
muss dieses Land ein-ten, wurde dann nach unse-
fach nur noch meiden.rer Rückkehr nach 

Deutschland nochmals 
deutlich. Dann wurde näm- Rolf Reinhardt
lich in einem Telefonge-


